
HIGHLIGHTS 
Das Deutsche Raumfahrtkontroll -
zentrum (GSOC) des Deutschen Zen -
trums für Luft- und Raumfahrt (DLR)
hat seit 1969 in mehr als 60 Mis -
sionen mit unterschiedlichsten Ziel -
setzungen seine Kompetenz im Be -
trieb von Raumfahrzeugen aller Art
demonstriert. 

Wissenschaftliche Satelliten, z. B. zur
Erdbeobachtung, werden in der flexi-
blen und zuverlässigen Multimis -
sions umgebung des Satellitenkon -
troll zentrums (SCC) in Oberpfaffen -
hofen gesteuert und überwacht. Hier
können mehrere Satelliten von einem
Team und aus einem Kontrollraum
heraus betreut werden. 

Mit dem Columbus-Kontrollzentrum
(Col-CC) ist das GSOC außerdem die
führende europäische Betriebsein -
richtung für astronautische Raum -
flüge. Seit im Februar 2008 das ESA-
Raumlabor „Columbus“ an der Inter -
nationalen Raumstation (ISS) in Be -
trieb genommen wurde, wird das
Labor von Oberpfaffenhofen aus
über wacht und die tägliche Arbeit
der Astronauten in enger Kooperation
mit den Kontrollzentren der interna-
tionalen Partner koordiniert. In -
zwischen steht auch fest, dass das
zukünftige Gateway-Kontrollzentrum
der Europäer in Oberpfaffenhofen
beheimatet sein wird – der Mond ist
in Bayern zum Greifen nah.

Nur etwa 40 km weiter südlich befin-
det sich in Weilheim die Anten -
nenanlage des GSOC – die Zentral -
station des Deutschen Bodensystems
und die Verbindung Deutschlands ins
Weltall.

Das Lander-Kontrollzentrum (LCC) am
DLR-Standort Köln besitzt darüber
hinaus große Kompetenz in der inter-
planetaren Robotik: Von hier aus
erfolgte die erste Landung einer
Sonde auf einem Kometen.

Ebenfalls dem DLR-Raumflugbetrieb
zugeordnet ist am DLR-Standort Köln-
Porz das MUSC (Microgravity User
Support Center) als spezielles Nutz er -
zentrum für Weltraumexperimente
mit der Vorbereitung, Durchführung
und Auswertung von Experimenten
auf der ISS beschäftigt.
Ebenso unterstützt ein Teil des Teams
die Arbeit des europäischen Astro -
nautenzentrums (EAC) in Köln, wo
sowohl die Astronauten der ESA
(European Space Agency) als auch der
anderen ISS-Partner für den Einsatz
an den europäischen Komponenten
trainiert und betreut werden. Für
Aktivitäten auf der Mondoberfläche
entsteht hier gerade LUNA als einzig-
artige Trainings- und Testanlage.

Außerdem führt der DLR Raumflug -
betrieb mit seiner Mobilen Raketen -
basis (MORABA) Missionen mit For -
schungsraketen und -ballonen für
wissenschaftliche Experimente u.a. in
den Bereichen Aeronomie, Astro -
nomie, Geophysik und Atmosphären -
physik durch.

KOOPERATIONSWÜNSCHE 
• Betrieb von Raumflugmissionen

KONTAKTDATEN 
Deutsches Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt (DLR) 
DLR Raumflugbetrieb und
Astronautentraining
82234 Oberpfaffenhofen
Internet: DLR.de/RB
https://luna-analog-facility.de
E-Mail: RB-Media@dlr.de

SOZAILE MEDIEN 
https://www.linkedin.com/company/
dlr-raumflugbetrieb-und-
astronautentraining/ 
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Columbus-Kontrollzentrum in Oberpfaffenhofen. Foto: DLR
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